
Schulverband Müssen 
Der Vorsitzende des Schulverbandes Müssen 

Niederschrift 

über die Sitzung des Schulverbandes Müssen am Donnerstag, den 29.10.2009; 
Grundschule Müssen, Zum Sportplatz 2, 21516 Müssen 

 

Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 20:20 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Vorsitzender/Schulverbandsvorsteher 
Riewesell, Uwe  
Bürgermeister 
Borchers, Jürgen  
Stich, Thomas  
Gemeindevertreterin 
Busch, Alexandra  
Peters, Martina  
Gemeindevertreter 
Möller, Christoph  
wählbarer Bürger 
Hübner, Dieter  
Schulleitung 
Wulff, Brigitte  
stellv. Leiterin der Grundschule Müssen 
Pleus, Walburga  
Schriftführer 
Frank, Lars  
 
 
Abwesend waren: 
 
Bürgermeister 
Püst, Hans-Joachim  
Gemeindevertreterin 
Dallmann, Karin  
Gemeindevertreter 



Wittkamp, Henning  
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
2)  Niederschrift der Sitzung vom 15.07.2009 

  
3)  Bericht des Verbandsvorstehers 

  
4)  Bericht der Schulleitung 

  
5)  Einwohnerfragestunde 

  
6)  Beschluss über die Prüfung der Jahresrechnung 2008 

  
7)  Sanierungsmaßnahmen in der Grundschule Müssen 

  
8)  1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2009 

  
9)  Haushaltssatzung und -plan 2010 

  
10)  Entwicklung der Schülerzahlen in der Grundschule Müssen 

  
11)  Verschiedenes 

  
 

 
 



Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Beratung: 
Herr Riewesell eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Be-
schlussfähigkeit der Versammlung fest. Ferner stellt er fest, dass die Einladungen 
form- und fristgerecht ergangen sind.  
 

2)  Niederschrift der Sitzung vom 15.07.2009 
 
Beratung: 
Es ergeben sich keine Einwände. 
 

3)  Bericht des Verbandsvorstehers 
 
Beratung: 
Herr Riewesell berichtet in Kürze über seine seit der vergangenen Sitzung ergange-
nen Aktivitäten für den Schulverband. 

Besonders verweist er darauf, dass die Sanierungsmaßnahmen in der Grundschule 
abgeschlossen werden konnten. 

Von einem Mitglied des Schulverbandes sei der Antrag gestellt worden, nach Ab-
schluss der Sanierungsarbeiten in der Schule eine Überprüfung der Räumlichkeiten 
auf gesundheitsschädliche Substanzen vorzunehmen. Dies habe Herr Riewesell be-
reits in den Auftrag gegeben, ein Ergebnis liege aber noch nicht vor. 
 

4)  Bericht der Schulleitung 
 
Beratung: 
Frau Wulf berichtet über die Aktivitäten an der Grundschule Müssen seit der vergan-
genen Sitzung des Schulverbandes. 
Mit Blick auf die Schülerzahlen kann Frau Wulf berichten, dass zahlreiche Gastschü-
ler noch um Aufnahme an die Grundschule Müssen gebeten hätten. Ihre Aufnahme 
hänge davon ab, ob die Schule künftig die Räumlichkeiten der Alten Schule nutzen 
dürfe. Der Punkt werde aber unter Punkt 10.) der Tagesordnung noch beraten wer-
den. 
 
Derzeit seien 121 Schülerinnen und Schüler an der Grundschule. 
 
Frau Dohrmann kann berichten, dass die Offene Ganztagsschule auch in diesem 
Jahr wieder erfreulichen Zulauf habe. Mittlerweile nehmen 65 Kinder das Angebot 
der OGTS wahr. Sie berichtet noch aus dem laufenden Unterricht. 
 

5)  Einwohnerfragestunde 



 
 
Beschluss: 
Eine Mutter regt an, dass das Schild „Durchfahrt verboten“ in der Straße „zum Sport-
platz“ vergrößert werden sollte, da es leicht von den Autofahrern übersehen wird. 
 

6)  Beschluss über die Prüfung der Jahresrechnung 2008 
 
Beratung: 
Herr Borchers berichtet über die durch den Ausschuss vorgenommene Prüfung der 
Jahresrechnung 2008. 
 
Es ergeht folgender 
 
Beschluss: 
Der Schulverband Müssen beschließt, dass das Ergebnis der Jahresrechnung 2008 
in den Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt mit 257.964,05 Euro und 
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen du Ausgaben mit 52.382,29 Euro festge-
stellt wurde. Haushaltsüberschreitungen ergaben sich im Verwaltungshaushalt von 
2.289,45 Euro. Im Vermögenshaushalt ergaben sich keine Haushaltsüberschreitun-
gen. 
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

7)  Sanierungsmaßnahmen in der Grundschule Müssen 
 
Beratung: 
Herr Riewesell berichtet, dass die Arbeiten zur Sanierung im Schulgebäude abge-
schlossen seien. Erfreulicherweise sei der Ansatz von 102.000,00 Euro nicht benötigt 
worden, die Kosten belaufen sich auf ca. 63.000,00 Euro. 
 
Herr Frank erläutert, dass dennoch die Fördermittel des Konjunkturpaketes in nahe-
zu vollem Umfang zu erwarten seien, da die Förderquote von 75 % erreicht werden 
würde. 
Herr Riewesell führt sodann aus, dass die nunmehr nicht verbrauchte Mittel von 
39.000,-- Euro im Schulverbandshaushalt dargestellt seien. Er schlägt vor, dass man 
von diesen Mitteln eine Sanierung der Fensterfläche in der Turnhalle der Grundschu-
le anstreben könne. 
 
Nach kurzer Beratung wird unter den Anwesenden Einvernehmen hergestellt, dass 
Herr Riewesell zur Sanierung der Fensterflächen Angebote von hiesigen Handwer-
kern einholen möchte; erst dann werde ein Beschluss zur Auftragsvergabe im Schul-
verband beschlossen werden. 
 

8)  1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2009 
 



Beratung: 
Herr Frank trägt den 1. Nachtragshaushaltsplan 2009 vor. Dieser sei gekennzeichnet 
durch die Sanierungsmaßnahmen. 
 
Nach kurzer Beratung ergeht folgender  
 
Beschluss: 
Der Schulverband Müssen beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung und –plan 
2009. 
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

9)  Haushaltssatzung und -plan 2010 
 
Beratung: 
 
Herr Frank trägt den Haushaltsplan 2010 vor und teilt mit, dass die Verwaltung bei 
der Aufstellung des Haushaltsplans die Entlastung der Haushalte der Mitgliedsge-
meinden angestrebt habe. 
So seien investive Maßnahmen derzeit nicht in die Planung aufgenommen; sobald 
diese anfallen bzw. erforderlich werden, werde man die Mittel aus den Rücklagen 
des Schulverbandes bestreiten.  
 
Erfreulich sei auch die Entwicklung der Gastschulbeiträge, die durch die prozentual 
hohe zahl an Gastschülern in den Schulverband käme. 
 
Nach Aussage des Herrn Frank könne man so die Verbandsumlage senken, trotz-
dem aber in der gewohnten Weise weiterarbeiten. 
 
 
Nach kurzer Beratung ergeht folgender  
 
Beschluss: 
Der Schulverband Müssen beschließt die Haushaltssatzung- und plan 2009. 
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

10)  Entwicklung der Schülerzahlen in der Grundschule Müssen 
 
Beratung: 
Herr Frank erläutert die von der Verwaltung aufgrund der Geburtenzahlen berechne-
ten Schülerzahlen für die Jahre 2008-2015. 



Aufgrund der Einrichtung der Mathewerkstatt in den Räumlichkeiten der Grundschu-
le, die zu einer Auszeichnung der Schule als „Zukunftsschule“ führte, wird ein Klas-
senraum fehlen, sofern der Schulverband auch den Kinder aus Gastgemeinden eine 
Perspektive an der Grundschule bieten möchte. Er macht aber deutlich, dass die 
Gastschulbeiträge dazu beigetragen hätten, dass die Verbandsumlage gesenkt wer-
den konnte und man so die Schülerzahlen relativ stabil halten könnte. 

Herr Riewesell macht deutlich, dass die Gemeinde Müssen einen Klassenraum in 
der Alten Schule zur Verfügung stellen würde, wodurch die Gastschüler aufgenom-
men werden können. 

Frau Wulf erklärt darauf hin, dass man durch diese Entscheidung die Eltern über die 
Aufnahme ihrer Kinder als Gastschüler informieren wolle. 
 

11)  Verschiedenes 
 
Beratung: 
Am Mittwoch, den 09.12.2009, wird sich der Schulverband um 19.00 Uhr zu einer 
internen Jahresabschlussbesprechung im Gasthof Lüchau treffen. 

Herr Riewesell schließt die Versammlung und bedankt sich bei den Anwesenden. 
 
 
 
 
 

.................................................  .................................................. 
 Uwe Riewesell Lars Frank 
 Vorsitzender  Schriftführung 
 


